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	Strategischer Rahmen
	Handlungsprogramm

	undefined: Die Hochschule Wismar stärkt die Vereinbarkeit von Studium, Beruf und Familienaufgaben. Aus diesem Grund stellen wir uns seit 2004 regelmäßig dem Audit familiengerechte Hochschule. Die Hochschule ist auf allen Ebenen bestrebt, Familienfreundlichkeit spürbar und erlebbar zu machen. Mit unserem Familien-Kodex verpflichten wir uns zu einer familienfreundlichen Studien- und Personalpolitik.

Die Hochschulleitung integriert die Vereinbarkeit von Familie, Studium und Beruf in ihre Steuerungsinstrumente. So haben wir die Vereinbarkeit in der Grundordnung, in Leitbildern und nunmehr in dem gerade entwickelten Strategiepapier 2023-2030 schriftlich verankert und nach innen und außen kommuniziert: 

„Für die Beschäftigten der Hochschule Wismar sollen gendergerechte Beschäftigungsbedingungen weiter verbessert werden. Dazu zählt insbesondere die Familiengerechtigkeit der Arbeitsbedingungen, um etwa die Betreuung von Kindern oder pflegebedürftiger Angehöriger zu ermöglichen. Hier ist zu prüfen und mit den Personalvertretungen zu besprechen, ob eine weitere Flexibilisierung der Arbeitszeit möglich ist. Weiter ist im Einklang mit den politischen Zielsetzungen des Landes zu sehen, dass Nachteile aus Zeiten der Kinderbetreuung oder Pflege vermieden werden.“

Wir bleiben dabei: Die Vereinbarkeit ist strategisches Ziel der Hochschulleitung, sie übernimmt die Verantwortung und Führung für die Weiterentwicklung der familienfreundlichen Studien- und Personalpolitik. Es ist erklärtes Ziel, eine individuelle Balance von privaten, studentischen und beruflichen Interessen und Pflichten herzustellen. Diese Balance ist Voraussetzung dafür das Berufsleben, studentisches Leben und Familienleben gelingen. Dazu gehört, Mitarbeitenden und Studierenden beim Management der Vereinbarkeit entgegenzukommen. 

Die Hochschule Wismar ist als Familiengerechte Hochschule seit fast zwei Jahrzehnten zertifiziert. Viele Aspekte sind inzwischen in der Organisation horizontal fest verankert: jetzt gilt es Aufgaben transparent zu kommunizieren und interne Strukturen zu bündeln. Die Etablierung eines
"FamilienServiceBüros" wird angestrebt und so die Hochschulleitung in der fortlaufenden Umsetzung von Maßnahmen zur Weiterentwicklung der Familienfreundlichkeit auf dem Campus im Verwaltungs- und Wissenschaftsbereich unterstützt. Die Zwergenstube leistet weiterhin die Kurzzeit-Kinderbetreuung, die ein elementarer Bestandteil zur Vereinbarkeit von Studium, Beruf und Wissenschaft mit Familienaufgaben ist. 


Flexibilität, Mobilität und soziale Kollaboration sind die Eckpfeiler einer performanten digitalen Infrastruktur. Dabei spielt die digitale Qualifikation aller Hochschulangehörigen eine wesentliche Rolle und wird damit den Handlungsspielraum für einen weiteren Ausbau der Familiengerechten Hochschule Wismar ermöglichen.

	1 Thema  ZielsetzungRow1: Performante digitale Infrastruktur sowohl mit Blick auf die lehrbezogene Digitalisierung als auch die Optimierung der Verwaltungseffizienz. Maximale ortsunabhängige mobile Teilhabe für alle Hochschulangehörigen, um Aufgaben im Familienkontext wahrnehmen zu können.

	a Umsetzungsschritte  Maßnahmen  ZeitplanungRow1: 
Entwicklungsziele sind:
-  eine leistungsstarke, effiziente und sichere IT-Infrastruktur für die gesamte Hochschule zu schaffen und zu erhalten
- die digitale Transformation von Verwaltungsprozessen für zentrale Verwaltung sowie die Prozesse an den Fakultäten
- die Gewährleistung der Schutzziele Vertraulichkeit, Integrität und Verfügbarkeit für die IT-Infrastruktur und -Dienste 
- flächendeckende Ermöglichung modernen Lernens an aktuellen Tools und mit in der Wirtschaft verbreiteten Methoden, auch zur Sicherung des Praxisbezugs



Die strategischen Themenkomplexe sowie die konkreten Umsetzungsmaßnahmen sollen weiterführend durch den Rektoratsausschuss für Information und Kommunikation (RAIK) behandelt werden und die Anforderungen aller Beteiligten berücksichtigen.

	b VerantwortlicheRow1: Hochschulleitung, Kanzlerin, Leitung ITSMZ, Dezernate I, II, III und Bibliothek 
	2 Thema  ZielsetzungRow1: Personalentwicklungskonzept für alle Mitarbeitenden der Hochschule Wismar zzgl. Etablierung von Mitarbeitergesprächen mindestens in der Verwaltung sowie Fort- und Weiterbildungsangebote für alle Mitarbeitenden u.a. mit Fokus auf Themen, die die Familiengerechtigkeit stärken

	a Umsetzungsschritte  Maßnahmen  ZeitplanungRow1_2: Entwicklungsziele sind:
- Einführung eines Personalentwicklungskonzept inkl. Führungsgrundsätze
- Institutionalisierung von Mitarbeitergesprächen
- Erhöhung des Anteils an Fort- und Weiterbildungsangeboten

	b VerantwortlicheRow1_2: Hochschulleitung, Kanzlerin, Dezernat III (Personal), Personalräte
	3 Thema  ZielsetzungRow1: Etablierung eines "FamilienServiceBüros" innerhalb der Organisation sowie Fortführung der Zwergenstube ggf. unter Einbindung regionaler Anbieter
	a Umsetzungsschritte  Maßnahmen  ZeitplanungRow1_3: Entwicklungsziel sind:
- Bereitstellung dauerhafter personeller Ressourcen für das "FamilienServiceBüro"
- wertschätzende Begleitung und Beratung von Mitarbeitenden in besonderen Familiensituationen
	b VerantwortlicheRow1_3: Hochschulleitung, Kanzlerin, Dezernat III (Personal)
	4 Thema  ZielsetzungRow1: Familienfreundliche Rahmenbedingungen
	a Umsetzungsschritte  Maßnahmen  ZeitplanungRow1_4: Entwicklungsziele sind:
- familiengerechte Sitzungs- und Beratungszeiten



	b VerantwortlicheRow1_4: Hochschulleitung, Senat, Fakultäten
	5 Thema  ZielsetzungRow1: 
	a Umsetzungsschritte  Maßnahmen  ZeitplanungRow1_5: 
	b VerantwortlicheRow1_5: 
	6 Thema  ZielsetzungRow1: 
	a Umsetzungsschritte  Maßnahmen  ZeitplanungRow1_6: 
	b VerantwortlicheRow1_6: 
	7 Thema  ZielsetzungRow1: 
	a Umsetzungsschritte  Maßnahmen  ZeitplanungRow1_7: 
	b VerantwortlicheRow1_7: 
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	b VerantwortlicheRow1_8: 
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	b VerantwortlicheRow1_9: 
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